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Wien imBlumenschmuck.
Feierliche Preisverteilungan 630Preisträger .
Bekanntlichschreibt die GemeindeWienschonseit Jahrenden

Wettbewerb„ WienimBlumenschmuck"aus .Diesefür die Verschönerungder
Stadt sehr wertvolle Aktion der Gemeindeverwaltungerfreut sich vonJahr
zu Jahr einer immerregeren Teilnahmeder Bevölkerung .Auh heuer hatdie
Gemeindediesen Wettbewerbausgeschrieben .Die Zahl der Anmeldungenbetrug

. 218gegenüber217imJahre1924 ,demersten Jahr der Ausscreibung .Während
im Jahre 1924nur 170Auszeichnungenvergebenwurdem ,erhielten heuer630
Teilnehmer an demWettbewerbeinen Geldpreis .Der erste Preis imBetrage
von 50 Schilling in Gold wurde 16 Teilnehmern ,der zweite Preis imBetrage
von 25 Schilling in Gold 77 Teilnehmern und der dritte Preis ,1oSchilling
in Silber ,537 Teilnehmernan demWettbewerbzuerkannt .Die erstenzwei
Preise ,50 Schilling und 25 Schilling in Gold ,wurdendenAusgezeichneten
in einem Etui ,der dritte Preis in einer Geldtasche überreicht .InStell¬

vertretung des Bürgermeisters nahmSonntag vormittags amtsführenderStadt¬
rat Linder im reich mit BlumengeschmücktenFestsaale des WienerRathauses
die feierliche Preisverteilung vor .Nach Begrüssung der Preisträger durch
denVorsitzendendes Komitees ,GemeinderatHofbauer ,würdigteStadtrat
Linder die Bedeutungdes Blumenschmuckesfür die Grosstadt undrief die
Bevölkerung zur Mitarbeit auf ,die Gartenstadt Wienauch zu einer Blumen¬
stadt zu gestalten .Die Preiszuerkennungoblag einemgemeinderätlichen
Komitee ,demGemeinderat Hofbauer als Vorsitzender und die Gemeinderäte
Erban ,Hartmann,Iser ,RzehakundUllreichangehören.MitderDurchführung
desWettbewerbeswardie Magistrats-Abteilung22betraut ,die unterderLei¬
tung des OberbauratesIngenieurDörflerdie notwendigentechnis henArbei¬
ten durchführt .

Kanzleidirektori .R .FranzJosefMayergestorben.
Gestern ,Montag ,ist im 86 .Lebensjahr Kanzleidirektor . . Franz

JosefMayergestorben ,der von1863bis 1919unterzehnBürgermeisternim
Präsidialbüroder Stadt Wientätig gewesenist .BürgermeisterSeitzhat
verfügt ,dass das Leichenbegängnisvon der GemeindeWienveranstaltet und
ein Grab auf Gemeindekosten gewidmetwerde .

Glatteis inWien.
Anlässlich des gestern aufgetretenen Glatteises in Wienliess der

städtischeFuhrwerksbetrieb,demdieStrassenreinigungobliegt ,sofortnach
Einsetzen des Glatteises die notwendigen Bestreuungsarbeiten durch dasge - ¬
samte Strassensäuberungspersonal vornehmen . Als in denNachmittags¬
stunden die Glattessbildung amstärksten auftrat ,wurdendieBestreuungsar¬
beiten über dennormalenArbeitsschlusshinausbis in dieAbendstunden ,
twalweise sogar auch währerdder Nacht vomStrassensäuberungspersonalfort¬
gesetzt .Ausser der Mannschaft wurden noch 31 Fuhrwerke,3 Kleinlastwagen
und 2 Autostreumaschinenin den Dienst gestellt .Heute wurdedieStreuar¬
beit schonum6 Uhrfrühaufgenommen.
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